
 
 
 

 
 

 
 

NIEDERSCHRIFT 
Gründungsversammlung der Lokalen Aktions-Gruppe (LAG) Altmühl-Donau 

am Donnerstag, 16. Oktober 2014, 19.00 Uhr im Gasthaus Bauer in Hofstetten 
 

Anwesende: lt. Anwesenheitsliste (s. Anhang) 
 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung 
2. Vorstellung von Satzung mit Beschlussfassung 
3. Wahl des Vorstands 
4. Auswahl von Mitgliedern für den Lenkungssausschuss und Fachbeirat 
5. Informationen über das weitere Verfahren. 

 
1. Begrüßung 

Der Vorsitzende des Kreisverbands des Bayerischen Gemeindetags, Richard Mittl, begrüßte die 
Kolleginnen und Kollegen aus der Kommunalpolitik, sowie der Vereine und Verbände, insbesonde-
re die Leader-Managerin Irmgard Neu-Schmidt vom AELF Ingolstadt. Er dankte ihr für die aktive 
Unterstützung von den Workshops bis zur Gründung der LAG Altmühl-Donau und auch für die 
Mithilfe bei der Gestaltung der Lokalen Entwicklungs-Strategie (LES), die bis Ende November ein-
gereicht werden muss. 

 

Er informiert, dass die Satzung sowie die Geschäftsordnung der LAG im Internet abzurufen war, 
darauf wurde auch in der Einladung hingewiesen, sodass sich jeder Interessiert vorab mit dem 
Text befassen konnte. Zudem wurden Tischvorlagen für die Satzung aufgelegt. Die 
Geschäftsordnung wird erst in der Mitgliederversammlung beschlossen. 

 
2. Vorstellung der Satzung mit Beschlussfassung 

Leadermanagerin Irmgard Neu-Schmid informierte eingehend über die Abgrenzung des LAG-
Gebiets, sowie den Satzungstext, der sich weitgehend an die Mustersatzung anlehnt. In der 
Diskussion werden einige redaktionelle Änderungen vorgenommen und in dem Satzungstext 
korrigiert. Sie ist Bestandteil dieser Niederschrift. Danach wird die Satzung von der Versammlung 
einstimmig angenommen und das LAG-Gebiet mit den beteiligten 19 Kommunen festgelegt. 

 
3. Wahl des Vorstands 

Für den Wahlausschuss erklären sich Johann Beck und Wolfgang Wechsler bereit. Die Wahlen werden für 
den 1. und 2. Vorsitzenden geheim, für Schatzmeister und Beisitzer in offener Abstimmung vorgenommen. 
Diesem Modus stimmt die Versammlung ohne Gegenstimme zu. Es wird festgestellt, dass ausschließlich die 
Personen, die die Satzung als Gründungsmitglieder unterschrieben haben, stimmberechtigt sind. Insgesamt 
sind 26 Personen anwesend, davon 19 Mitglieder stimmberechtigt. 
 

Ergebnis: 
1. Vorsitzender  Andreas Birzer  19 Stimmen (geheime Wahl)  
2. Vorsitzender  Richard Mittl  19 Stimmen (geheime Wahl) 
Schatzmeister  Robert Husterer 19 Stimmen (offene Wahl) 
Beisitzer  Andreas Steppberger 19 Stimmen (offene Wahl) 
   Bernhard Sammiller 19 Stimmen (offene Wahl) 
   Ludwig Mayinger 19 Stimmen (offene Wahl) 
 

Die beiden erforderlichen Kassenprüfer werden in der Mitgliederversammlung gewählt. 
Alle Gewählten erklärten auf Anfrage ihre Bereitschaft, das Amt anzunehmen. 
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4. Auswahl von Mitgliedern für den Lenkungssausschuss und Fachbeirat 

Der 2. Vorsitzende informiert, dass für den Lenkungssausschuss gleichzeitig die sechs Vorstandsmitglieder 
gewählt sind, zudem sind noch sieben Sozialpartner notwendig, die außerhalb der Kommunen, am besten 
in Vereinen und Verbänden, jedoch nicht in Behörden, zu suchen sind. Wollen Behörden teilnehmen, funk-
tioniert dies nur als Privatperson. 
 
Es wird bei den Teilnehmern abgefragt, wer für den Lenkungsausschuss bzw. Fachbeirat Interesse zeigt. 
 
Der Bund Naturschutz, der bereits als Mitglied gezeichnet hat, würde mit Johann Beck dem Lenkungsaus-
schuss beitreten. Der Imkereiverband hätte dagegen Interesse am Fachbeirat. Der Kreisjugendring könnte 
mit einer Privatperson am Lenkungssausschuss teilnehmen, hier besteht noch interner Klärungsbedarf. 
 
Zudem hat im Vorfeld die IRMA (Regionalmanagement der Region) Interesse am Lenkungsausschuss ge-
zeigt. Die beiden Mitarbeiter des Sozialamtes im Landratsamt, Carmen Albrecht und Siegfried Fries, sehen 
sich im Fachbeirat gut aufgehoben. 
 
Grundsätzlich soll man nun Werbung machen, um die sieben Sozialpartner bis zur Mitgliederversammlung 
zu finden, um hier eine reibungslose Besetzung zu ermöglichen. Der 2. Vorsitzend wird in einer Rund-Mail 
gesondert darauf hinweisen. 
 
 

5. Information über das weitere Verfahren 
Die Leader-Managerin Neu-Schmid informiert, dass nun nach der Gründungsversammlung die Mitglieder-
versammlung ansteht, in der Lenkungsausschuss und Fachbeirat gewählt werden. Bis 28. November 2014 
muss dem Landwirtschaftsministerium die Lokale Entwicklungsstrategie vorgelegt werden, die derzeit 
durch das Büro Challenge Learning ausgearbeitet und danach geschrieben wird. Nach Genehmigung der 
LAG können Arbeitskreise eingerichtet werden, die sich mit der Ausarbeitung und Konkretisierung von Ein-
zelprojekten beschäftigen. 
 
Die erste Sitzung des neuen Vorstands findet am Montag, 27. Oktober um 11.30 Uhr im Sitzungssaal der 
Stadt Eichstätt statt. Diese dient zur Vorbereitung für die Mitgliederversammlung. 
 
 
Richard Mittl beendet um 20.15 Uhr die Sitzung und dankt allen für die Teilnahme. Die Satzung wird nun in 
der aktuellen Form wieder auf der Internetseite abzurufen sein. 
 
 

        
Richard Mittl     Andreas Birzer 
2. Vorsitzender     1. Vorsitzender 
 
 
Anlage: Anwesenheitsliste 
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